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Vermüſuſtes
Ueber den Tauchſtuhl eine einſt in England gebräuchliche

Vorrichtung zur Zähmung zänkiſcher Weiber leſen wir in der
Köln Ztg Wie der Engländer noch heutigen Tages Eheglück mit Speck

belohnt ſo ſtrafte er ehedem Ehezwiſt mit Waſſer Das Waſſer ſpendete
er nicht in mediziniſchen Tropfen ſondern in vollen Tauchbädern freilich
war damals Waſſer billiger als heutzutage Die Art und Weiſe nach
der der Engländer das zänkiſche Weib behandelte war draſtiſch und
wirkungsvoll Die Xantippe wurde zum Fluſſe geſchleppt dort feſt in
einen Stuhl eingeſchnallt der an einem bewegbaren Valken über dem
Waſſer hing und dann dreimal untergetaucht Ob das Mittel in allen
Fällen half iſt fraglich Wie einmal die menſchliche und beſonders die
weibliche Natur beſchaffen iſt muß man annehmen daß der Ehemann
nach der Taufe ſeiner Ehegattin ſchlimme Tage durchmachen mußte Faſt
jedes Kirchſpiel hatte außer dem Pranger ſeinen Tauchſtuhl denn welches
Kirchſpiel in der Welt hat keine Xantippe Tatſache iſt daß der Tauch
ſtuhl das älteſte in England angewandte Mittel war um eine garſtige
Hausfrau zu zähmen denn ſchon in dem Doomsday Survey of the City
of Chester wird der Tauchſtuhl rühmlichſt erwähnt als ein von der böſen
Sieben gefürchtetes Korrektur Jnſtrument Von allen Grafſchaften aber
iſt es arwickſhire ShakeſpearesGrafſchaft welche die meiſten zank
ſüchtigen Weiber gehabt haben muß denn ſie wies die größte Anzahl von
Tauchſtühlen auf Mehrere ſind bis auf den heutigen Tag erhalten und
wahrſcheinlich auf Anraten von geplagten Ehemännern ſorgfältig aus
gebeſſert worden So ließ der Stadtrat von Warwſck jüngſt einen Tauch
ſtuhl in der Beauchampkirche aufſtellen und er hat ſich auch für aus
wärtige Beſucher als eine Zugkraft erſten Ranges bewährt Auch die
Stadt Kingſton in der Grafſchaft Surrey begünſtigte den Gebrauch der
Tauchſtühle Die Archive der Stadt wimmeln einfach von Beiſpielen der
Anwendung des Tauchſtuhls als einer Strafe für widerſpenſtige Weiber
Noch zu erwähnen bleibt daß die Beſtrafung von einem Beamten der
Stadt regelrecht vollzogen wurde Luſtig iſt daß die Lehne des Stuhls
in vielen Fällen mit einer Heerſchar von Teufeln verziert war die alle im
Begriffe ſind eine böſe Sieben mit ihren Zangen und Miſtgabeln nicht
eben glimpflich zu bearbeiten Mit der Zeit veraltete der Gebrauch des l
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Tauchſtuhls und der ſogenannte Zaum für zäntiſche Weiber trat an ſeine
Stelle Der Zaum war eine eiſerne Maske die der Zänkerin aufgeſetzt
und ſicher verſchloſſen wurde Eine ſolche befindet ſich in der Kirche zu
Walton on Thames mit dem Datum 1633 und einem Verſe verſehen der
beſagt daß die Maske bezwecke die Zungen von Frauen zu zähmen die
eitel ſchwatzen Ergötzlich klingt die Mär daß die Stadt Jerſey vorhaben
ſoll den Tauchſtuhl heutigen Tages wieder einzuführen

Eine ſchwimmende Schule Die Amerikaner wollen den Sern
Nutzen den das Reiſen zur Ausbildung gewährt nun auch auf die Schule
ausdehnen Bereits im Vorjahre wurde berichtet daß ſich unter Leitung
eines Mr Sargent eine amerikaniſche Reiſeſchule gebildet habe die mit
ſechs Knaben eine Reiſe durch Europa unternommen nnd die günſtigſten
Reſultate gezeigt hatte Jetzt hat Sargent mit einer größeren Anzahl von
Knaben eine achtmonatige Reiſe um die Welt angetreten auf der er die
jungen Leute mit reichem Wiſſen ausſtatten und zu tüchtigen Männern
heranbilden will Die Koſten ſind nicht ganz billig 8800 Mk hat jeder
Schüler zu zahlen Wäſche und Bedienung ausgeſchloſſen Die Reiſe
geht über die Havai Jnſeln Japan China Ceilon Jndien Arabien
Aegypten Griechenland Jtalien Slkzilien die Riviera Spanien und
Marokko Während der Fahrt werden regelmäßige Schulſtunden abgehalten jeder Schüler muß beſondere Sorgfalt gut die Führung eines

Tagebuches verwenden und bei den Aufenthalten auf dem Lande erhalten
die Knaben Stunden bei eingeborenen Lehrern des jeweiligen Landes
Durch den Aufenthalt in der guten Luft eine ſorgfäſtig ausgewählte und
geſunde Ernährung und durch gymnaſtiſche Uebungen will man gegen die
allzugroße geiſtige Anſtrengung und Belaſtung des Gehirns mit neuen
Eindrücken ein Gegengewicht ſchaffen Da die Knaben des vorigen Jahres
wie ſpielend alles in ſich aufgenommen haben und reichen Vorteil für ihre
geiſtige Entwickelung gefunden ſo hofft man auch von dieſem Anſchauungs
unterricht im Großen einen Gewinn für die Jugenderziehung nicht nur
dieſer Weltreiſenden ſondern vielleicht auch für die Allgemeinheit

Wie man Aerzte anlockt Es iſt ein jetzt ſchon ziemlich be
kanntes Mittelchen um leere Wohnungen anzubringen oder um dem
ſinkenden Abſatz einer Apotheke aufzuhelfen Jnſerate zu erlaſſen in denen
ein Arzt für einen Ort geſucht wird wo er keinerlei Ausſicht auf
ein genügendes Fortkommen hat Auch wird ſchwunghaft der Nachweis
von ſolchen wertvollen Orten gegen Entgelt betrieben Das Schönſte was

für fertige Herren und Knaben Bekleidung

Michei
e J 8 V Wund Winter Saison habe ich meine gesamten Läger vom billigsten bis zum e

reichhaltig sortiert dass ich selbst dem verwöhntesten Geschmack Rechnung

Meine fertige Konfektion zeichnet sich ganz hervorragend durch eleganten

sowie meine Herren Anzüge in den Preislagen von 30 48 Mk bieten vollständigen Ersatz für feinste

aut das eleganteste ausgestattet

Sie werden finden dass ich jede Neubeit stets zuerst bringe

Meine Herren Paletots in den Preislagen von 27 60 Mk

Beachten Sie meine Schautenster und
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in dieſer Beziehung geleiſtet wurde iſt aber abgeſehen von jenem Fabrik
direktor der für Anſtellung eines Kaſſenarztes 300 Mk verlangte was
jüngſt verſucht wurde War da annonziert Achtung Jn einem Dorf
von 4000 Einwohnern mit ſehr wohlhabender Bevölkerung wird die Nieder
laſſung eines Arztes gg Moderne Wohnung mit ſechs Zimmern
im Preiſe von 500 Mk in beſter Lage vorhanden Großſtadt in unmittel
barer Nähe Dem ſich meldenden Arzte wurde mitgeteilt der Ort ſei
unweit Magdeburg und die Kaſſen würden ihn wohl anſtellen Als nun
der Arzt ſich nicht abgeneigt zeigte verlangte der wackere Annonceur für
Angabe des Ortes bloß 1500 Mk Ein hübſches Geſchäft Es iſt
wirklich gut daß der Leipziger Verband die Stellenvermittlung ſelbſt in
die Hand genommen hat Sonſt würden vielleicht noch einmal derartige
Vermittlungen als durch den Uſus geheiligt etwas Selbſtverſtändliches

werden
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Kopf s Tarelessig iſt das Beſte für die Küche
Kopfs Fruchtessig für Einmachezwecke unübertroffen

Erhältlich in ſämtlichen beſſeren Geſchäften der Branche
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Serie I Herren Winter Paletots
taschen
10 M ab 10

Abteilung für erren Winter Paletots
mit gewöhnlichen oder Raglan

Awteilung für erren Winter Joppenl

Serie II Herren Winter Paletots
Verarbeitung

wöhnlichen oder Raglantaschen 14 50 M ab 10

1 Wi Lode 985o r W 9 Serie I Herren Winter Joppen u e a e e nei
9

J y h x haltb Lod it 95gereeg d Ter e e 133 Serie II Herren Winter Joppen e arm aner 050 a 109 neue 31
netto M

Serie III Herren Winter Paletots

in

Cheviot
Serie I Herren Winter Paletots

in jeder nurSerie Y Herren Winter Paletots

englische Muster sowie einfarbige
glatte Stoffe mit Kkariert oder ge

streiftem Plaidfutter 20 M

gemustertem
elegante

jede Form mit gewöhnlichen oder Raglantaschen 25 M

elegante Verarbeitung feinste Zu
taten Ersatz für Mass 30 M ab 10 9

18

Serie III Herren Winter Joppen sehr haltbarer Loden in sämtlichen
nur denkbaren Farben mit Plüsch

futter grösster Schlager der Saison 7 M ab 109 netto
ab 10 9 netto

Eskimo oder
Ausstattung 22

Serie IV Herren Winter Joppen
Plüschfutter grösste Leistung der Saison 10 M ab 109 netto

sehr schwerer haltbarer Loden mit
kariertem Plaidfutter oder gemust 9

ab 10 9 netto
denkbaren Stoffart

27
netto

MerrenKnzüge
Serie IISerie I

Serie V

Meine Abteilung feinster laletots u Ulster in den Preislagen von 30 bis
60 Mark bieten ganz Hervorragendes

Serie III
c 4 II t av 109 980 14502 ab 100 105 I7 ab 100 1830

Serie VI

We Fantasie oppen
mit Polzfutter in den Preislagen 12 14 16 18 20 M sind in grosser Auswahl

am Lager

Zum Schulanfang
Ein unühertroffenes Angebot

Knaben Winter Joppe Thilo

I

für das Alter von für das Alter von3 M

Serie IV
I9 M ab 100ſ0 7 10 r I N ab 1090 1699 23 ab109 2 070

Serie VIIISorie VII
25 A ab 100 2250

Wetterpelerinen
Gummi Paletots

s toff Hosen u einzelne Jacketts
t zu enorm billigen Preisen

2 3 ab 1000 24430

Knaben Leibchen Rester Hosen von

Entzüekende Neuheiten in Knaben Anzügen

9 14 Jahr netto 9 Jahr netto
Knaben Winter Joppe Karl e e 3 e e 2
Knaben Winter doppe Otto n en 4 Tann mens 3
Knaben Winter Joppe Franz i an nene en 4

T Knaben Winter aletots ein grossen Auswahl h
50 ab 10 2
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Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

Bange machen gilt nicht Gewiſſe Erwartungen und ihre
Erfüllungen Vom Ausſtand Die Unterpflaſterbahnen

Wünſche und Bedenken Das unterirdiſche Berlin
Ein Frauenkongreß Der Typus der neuen Frau DerKolonialkongreß Die Böcklin Ausſtellung Ferdinand

Bonn s erſter Lacherfolg
Berlin ohne Licht und Straßenbahnverkehr das wäre

mal ſo ein nettes weltſtädtiſches Ereignis Und wenn gewiſſe Er
wartungen in Erfüllung gegangen wären ſo könnte man heute ſchon
maleriſche Schilderungen geben wie ſich die Reichshauptſtadt im Duſtern
ausnimmt und wie jede freie Droſchke im Sturm von den Fahrluſtigen
genommen wird Mit Einbruch der Dunkelheit würden die Hauptſtraßen
ausſchauen als ob Tauſende von Glühwürmchen umherſchwärmten elektriſche
Taſchenlampen Laternen Fünfminutenbrenner würden überall ihren win
gen Lichtſchein verbreiten und ohne manchen Anſtoß könnte es nicht
abgehen ei verflixt das wäre für viele eine Gelegenheit friſch froh und
nicht fromm darauflos zu abenteuern Jm Dunkeln iſt gut munkeln und
im Finſtern ſind alle Katzen grau auch die Kater die auf den Mäuschen
fang ausgehen Und wer nun gar von den Katern ein Antv beſitzt ſodaß
Mäuschen die zarten Füßchen ſchonen kann und nicht den weiten Wez
vom Roſenthaler Tor bis zu den weſtlichen Stadtteilen per podes con
fectionarum zurückzulegen braucht der bleibt Abend für Abend Sieger

Wettkampf ritterlicher Pflichten denn wer könnte bei ſo gefährlichen
Zelten und noch dazu im Roſenthaler Viertel der fragenden Bitte
widerſtehen Mein ſchönes Fräulein darf ichs wagen Jhnen mein Auto
anzutragen

Na ſolch eine Periode könnte ja einen hübſchen Berliner Decamerone
zeitigen etwa mit dem Motto Sympathie ſchöner Seelen als Ergebnis
des Sympathieſtreiks der augenblicklich ſchon an 50 000 Perſonen auf

liner Boden arbeitslos gemacht hat welche Zahl ſich vielleicht bald
verdoppelt und verdreifacht Jn jenen Kreiſen die den Ausſtand ein
geleitet und geſchürt hoffte man mit ziemlicher Sicherheit auf das oben

wähnte Ergebnis Aus das elektriſche Licht und aus der elektriſche Ver
Das iſt nicht eingetroffen und darf nicht eintreffen So ſchwer

wiegende ſoziale Gründe liegen nicht vor um die geſamte Bevölkerung

C

unter einem Ausſtand weniger hundert Menſchen denn eigentlich handelts
ſich ja nur um dieſe leiden zu laſſen und man hört jetzt ſchon im Publikum
häufig die Meinung ausſprechen daß im äußerſten Falle Jngenieur und
Eiſenbahntruppen einſpringen müßten um den Dienſt in den großen
elektriſchen Werken und auf den Linien der Straßenbahnen aufrecht zu
erhalten Möchte uns das erſpart bleiben um nicht auf beiden Seiten
die Verbitterung noch mehr zu ſteigern und möchte der gewaltige Kampf
zwiſchen Arbeitnehmern und gebern bald ſein Ende finden Wenn je das
Wort von den kleinen Urſachen und großen Wirkungen recht hatte ſo hier
aber ſollte nicht doch noch eine Einigung zu Stande kommen können gerad
weil die Urſachen ſo kleine ſind Das würde beiden Teilen die Symparhien
ganz Berlins einbringen

Und die darf man denn doch nicht gar ſo gering einſchätzen Das
zeigte ſich deutlich gelegentlich der Veröffentlichung der Rieſenpkäne unſerer
Großen Straßenbahngeſellſchaft bezüglich des Baues zweier Unter
pflaſterbahnen die den oberirdiſchen Straßenbahnverkehr auf einem
Teile der Potsdamer und der geſamten Leipzigerſtraße völlig beſeitigen
ſollen Jn den weiteſten Kreiſen unſerer Bevölkerung war man Feuer
und Flamme dafür und erging ſich ſchon in reger Zukunftsmuſik wie
herrlich ſchön es ſein müſſe wenn man ſich morgens von ſeinen Ange
hörigen verabſchieden könne ohne die jetzige Befürchtung ob man je mit
heilen Gliedern abends zurückkehre Um die gelegentlichen techniſchen Be
denken ob und wie die Jdee ausführbar ſei kümmerte man ſich nicht

Das werden ſchon unſere Jngenieure machen hieß es zuverſichtlich und
wenn jemand einwarf daß man auf die Ladenbeſitzer in den betreffenden
Straßen Rückſicht nehmen müſſe die doch durch die langwierigen Arbeiten
auf das ſchwerſte geſchädigt würden Ach was das Allgemeinwohl geht
vor Dann könnten wir ja nie dort Untergrundbahnen erhalten Und
als letzter Trumpf ward ſiegreich ausgeſpielt Noch eins auf jenen
Strecken ſoll das Röhrennetz Berlins in die Tunnels gelegt werden damit
hörte in unſeren bedeutendſten Verkehrsadern alle Buddelet auf ſtellen Sie
ſich doch bitte bloß vor alle Buddelei hört auf

Ja das kann man ſich kaum vorſtellen das wäre gerad heraus ein
idealer Zuſtand Denn an irgend einer Stelle jener Straßenzüge wird
immer gebuddelt und dadurch der öffentliche Verkehr auf das empfindlichſte
beeinträchtigt wer hätte nicht ſchon kreuzbrav geſchimpft über die ewigen
Störungen unter denen die Fußgänger ebenſo zu leiden haben wie ſämtliche
Gefährte Und jenes ſtete Auſreißen und Zuſchütten läßt ſich unter den
gegenwärtigen Umſtänden garnicht vermeiden Berlins Erdboden iſt ja
durchſetzt mit einem vielſeitigen Gewirr großer und kleiner Röhren wie
abel und Drähte die im Dienſte der Millionenbevölkerung ſtehen für
Gas und elektriſche Beleuchtung für Telegraph und Telephon für Waſſer
leitung und Abflußſachen für Rohrpoſt und andere Dinge Von dieſem
geheimnisvollen unterirdiſchen Berlin hat man zumeiſt keine Ahnung
Sind doch allein zur zweckmäßigen Entfernung der Abfallſtoffe etwa
200 000 laufende Meter gemauerte Kanäle und über 700 000 laufende
Meter Tonrohrleitungen vorhanden mittelſt welcher die hauptſächlichſte
Säuberung Berlins geſchieht Früher wurden die Abfuhrſtoffe der Spree
und dem Schiffahrtskanale zugeführt aber bei dem ſchnellen Wachstum
der Stadt und auf Grund hygieniſcher Forſchungen die nachwieſen welche
Krankheitsübertragungen das Waſſer hervorbringt mußte man einen anderen

Weg wählen um Berlin von ſeinem Unrat zu befreien und man führte
mit einem Koſtenaufwand von weit über 60 Millionen Mark den Plan
des Baurats Hobrecht aus die Abfallmaſſen mittelſt ſinnreicher Pump
werke in unterirdiſchen Kanälen auf benachbarte Rieſelfelder zu leiten wo
ſie noch der Landwirtſchaft zu Gute kommen Gleichzeitig damit erfolgte
eine wohlgeregelte Waſſerverſorgung Berlins und beiden muſtergültigen
Einrichtungen haben wir es zu verdanken daß r Seuchen wie in
den letzten Wochen die Cholera hier keinen Nährboden finden und ſich der Aus
ſpruch eines franzöſiſchen Hygienikers bewahrheitet Die Geſundheit einer
Stadt hängt von zwei Dingen ab von der Eigenſchaft des Waſſers
welches ſie trinkt und von der Schnelligkeit mit der ſie ſich ihrer Unreinig
keiten entledigt

Soviel auch für das Gemeinweſen getan wurde es bleibt immer noch
genug für die Einzelnen übrig auch für ihren Teil mitzuwirken an Er
füllung der wichtigen hygieniſchen Aufgaben unſerer Zeit Es wäre beſſer
geweſen wenn ſich mit dieſem Thema die Veranſtalterinnen des Fort
ſchrittlichen Frauentages der in der letzten Woche hier ſeine
Sitzungen abgehalten beſchäftigt hätten als mit den langen fruchtloſen
Erörterungen über die
über die Un zweckmäßigkeit der Ehe und Kindererziehung und was ſonſt
damit zuſammenhängt Jn anmutender lockender Weiſe ſchildert uns die
enannte Rednerin den Typus der neuen Frau ſie geht ihrem
eruf nach und er gleichfalls ob man vorher zum Standesamte

wandelte und ob die beiderſeitigen Einnahmen in eine gemeinſame Pinke
kommen wurde nicht näher ausgeführt Alſo beide ſind wirtſchaftlich
tätig natürlich iſt dann kein gemeinſamer Haushalt möglich und nötig
daher muß genoſſenſchaftliche Bereitung der Speiſen an Stelle des Einzel
kochtopfes treten ſodann muß für eine Mutterſchaftsverſicherung geſorgt
werden nämlich wenn ſie mit Familie Storch und den nun
mal von Mutter Natur beſtimmten Begleiterſcheinungen zu tun hat
erhält ſie für den Erwerbsausfall Entſchädigungsgelder und
da ja die Kinder nur hinderlich ſind und nicht unbeaufſichtigt
bleiben können ſo werden ſie als Babys in Säuglingsheime
und ſpäter in Kinderhorte geſteckt die fernere Erziehung muß dann natürlich
auch im Maſſenbetrieb beſorgt werden Und in wunderhübſcher Logit
meinte die Vertreterin dieſer Anſichten der übrigens reicher Beifall zuteil
wurde Bei dieſem Erziehungsweſen wird dann die Mutter dem Kinde
mehr ſein als bisher auch der Mann profitiert bei dieſer Emanzipation
denn ſie bringt ihm eine frühe Ehe und eine wahre Kameradſchaft mit dem
Weibe Reizend was Fräulein Liſchnewska müßte mal ihre Theſen
praktiſch probieren alſo wer wagt es Rittersmann oder Knapp
Nur eine beſcheidene Frage wo wie wann ſollen denn all die Frauen
ihre wirtſchaftlichen Werte gegen bar umſetzen wo jetzt ſchon viele Berufe
überfüllt ſind und die Zahl der männlichen Beſchäftigungsloſen von Tag
zu Tag wächſt Für die r jener Dame hat man nur ein
fröhliches Lächeln Praktiſch greifbarer waren die Verhandlungen über die
Reform des Strafprozeſſes wennſchon man auch hier über die Schnur
hieb denn die Forderungen nach weiblichen Verteidigern Schöffen und
Geſchworenen werden wohl zunächſt nicht erfüllt werden dagegen läßt ſich
viel eher hören von den nach amerikaniſchem Muſter einzurichtenden Ge
richtshöfen für Jugendliche unter Mitwirkung gebildeter Frauen wie letztere
auch recht wichtig ſein könnten bei Zeugenvernehmungen von Kindern über
Sittlichkeitsverbrechen

Eine andere Verſammlung welche gegenwärtig hier tagt der Zweite
Deutſche Kolonialkongreß wird vorausſichtlich beſſere Ergebniſſe
zeitigen als jener Frauentag Zum erſten Male war auf Veranlaſſung
des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin des tätigen
warmherzigen Förderers aller kolonialen Beſtrebungen der Kongreß vordrei Jahren in Berlin zuſammengetreten damals erſtickte eine üeberfulle

von Vorträgen das Jntereſſe für ſpezielle bedeutſame Fragen und man
bekümmerte ſich um Sachen die uns und unſere Kolonien herzlich wenig
angingen diesmal hat man das Jntereſſengebiet enger zuſammengedrängt
und nationaler vertieft ſodaß fruchtbarere Anregungen zu erwarten ſind
Und das iſt dringend zu wünſchen in dieſem kritiſchen Zeitpunkt wo unſere
hauptſächlichſten Kolonien den ſchwerſten Prüfungen unterworfen ſind und
die hier in Frage ſtehenden Behörden ſehr wohl den Rat erfahrener Fach
männer gebrauchen können Und an dieſem Rat dürfte es nicht fehlen
aber ob man ihn auch befolgt Und wenn ob man ihn zu danken
wiſſen wird

Aufrichtiger Dank gebührt dem Schulte ſchen Kunſt Salon daß
er uns mit 21 Böcklin ſchen Gemälden bekannt machte die im Be
ſitze des leidenſchaftlichen Kunſtfreundes Freiherrn von Heyl in Darmſtadt
bisher nur wenigen zugänglich geweſen ſind Sie ſagen uns im ganzen
naturgemäß nichts neues aber im einzelnen bilden ſie ſehr willkommene
Zeugniſſe für die verſchiedenen Schaffensperioden des großen Meiſters
Verteilen ſie ſich doch über einen Zeitraum von zwanzig Jahren

1864 bis 1885 und verkörpert ein Teil von ihnen Böcklins reiſſte
und erleſenſte Kunſt Mit vollſtem Recht iſt ein 1873 entſtandenes
Frühlingsbild als Adagio bezeichnet hier ſingt und klingt es uns von
wunderbaren Weiſen entgegen von geheimnisvollen Melodieen die Lenz
und Liebe preiſen Das iſt ja die ſeltſam feierliche Kraft welche von
dieſen Werken ausgeht daß ſie neben ihrem maleriſchen Reichtum Em
pfindungen bei uns auslöſen wie es ſonſt nur Dichtkunſt und Muſik ver
mögen bei den hier vereinten Gemälden hauptſächlich der Sturm am
Meer und die Villa am Meer zu ihren düſter ergreifenden Wirkungen
in lichtem Gegenſatz ſtehend das köſlliche Sommerbild Sieh es lacht die
Au mit den drei dahinſchreitenden Frauenfiguren von unvergleichlichem
Farbenzauber Daß dieſe Meiſter Ausſtellung in des Wortes er
ſchöpfendſter Bedeutung die verdiente Würdigung findet beweiſt der
außerordentlich ſtarke Beſuch

Einer nicht gerade angenehmen öffentlichen Würdigung ſeiner direktorialen

weckmäßigkeit Pardon Fräulein Liſchnewska

Tätigkeit hat ſich der neue Leiter des Berliner Theaters Ferdinand
Bonn ausgeſetzt noch ehe zum erſten Male der Vorhang der Bühne
aufgerollt und zwar durch das Bekanntwerden ſeiner Hausordnung
Gegen dieſe iſt ein ruſſiſcher ZarenUkas ein Waiſenkind otzwetter tritt
Herr Bonn den wir als trefflichen Schauſpieler und begabten Muſiker
kennen hier als Selbſtherrſcher auf Jch will und Jch v das
iſt der Ton ganz im Stil Ludwigs XIV Das Theater bin ich Nur
moraliſcher geht s bei Ferdinanden zu Verhältniſſe die nicht auf eine
Ehe abzielen werden nicht geduldet Herumkriechen und Pouſſieren hinter
den Kuliſſen wird unnachſichtlich beſtraft na überhaupt dieſe Strafen
das hagelt man ſo Wenn Herr Bonn immer ſolchen Lacherfolg hat wie
mit dieſer Verkündigung kann er mit den Einnahmen zufrieden ſein es
geht nichts über bon bon Und dazu viel Vergnügen

Hriefkaſten des General Anjeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

O U in D Jhre Frage iſt doch bereits beantwortet Sie ſollen
ſich an die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen Halle Kaiſer
ſtraße 7 wenden Wir können Jhnen darüber keinen Aufſchluß geben

E H Der Onkel nimmt an daß Sie einen ſchriftlichen Kontrakt
haben Darin wird jedenfalls ſtehen Die Kündigung hat am 1 April
reſp 1 Oktober Sie haben halbjährliche Kündiguug zu erfolgen Was
Sie alſo unterſchrieben haben das gilt eben Stände im Kontrakt kein
beſtimmter Tag ſo würde noch am dritten Werktage des Vierteljahres
die Kündigung gelten laut B G

Nichte Clara B Beſten Dank für Jhre Zuſchrift Sie haben
im Brieftaſten geleſen daß ein Neffe den Onkel erſucht hat ihm je 10
der berühmteſten Perſonen der Gegenwart und Vergangenheit zu nennen
und machen ihn nun darauf aufmerkſam daß es ſich hierbei um die Be
antwortung von Fragen für ein Preisausſchreiben der Berl Morgenpoſt
handelt ſich alſo der Neffe wenn ihm der Onkel die Fragen beantwortete
mit fremden Federn ſchmücken und unter Umſtänden einen Preis davon
tragen würde

R H in D Ste werden ſicherlich dieſe Koſten bezahlen müßen
die Räume 2e mußten nach den geltenden Vorſchriften desinfiziert werden
Jn Halle geſchieht dies unentgeltlich an Jhren Orte werden wohl bei der
der Behörde wie wir annehmen die Mittel nicht vorhanden ſein um die
Desinfektion ebenfalls unentgeltlich zu bewerkſtelligen

O S Der Onkel kann Jhre Frage nicht beantworten da er kein
Fachmann auf jenem Gebiete iſt Ziehen Sie einen unparteiſchen Fach
mann alſo einen Ofenſetzer zu Rate

K H in B Das Gewünſchte können Sie beziehen vom Verlage
des Deutſchen Reichs und Königl Preußiſchen Staatsanzeigers Berlin
S Wilhelmſtraße 32

W H in C Vor allem ehe Sie weitere Schritte tun können
müſſen Sie dieſe eigenen Geiſtesprodulte einem befähigten Beurteiler zur
Einſicht vorlegen Erweiſen ſie ſich dann von Wert ſo findet ſich das
Weitere

E Sch in R Wenn Sie nachzuweiſen im Stande ſind dafſf
jene Frau durchaus im Unrecht iſt alſo dieſelbe durch Zeugen überführen
könnten daß Sie zu jener Zeit reſp Stunde an ganz anderer Stelle ge
weſen ſind ſo läge eine grobe Beleidigung in den Ausſtreuungen jener
Frau und es wäre zu raten gegen dieſelbe klagbar zu werden Dazu
müßten Sie allerdings die Hilfe eines Rechtsanwalts in Anſpruch nehmen

Briefliche Auskunft wird nur in beſonderen Ausnahmefällen erteilt

e t tefür Kinder Kranke Genesende Verhütete e e i d ite
5 in der Entwicklung oderSchwaächlich S beim Lernen zurückgebliebene

Kinder sowie blutarme sich mattfühlende und nervöse
überarbeitete leicht erregbare Erwachsene jeden Alters ge
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg DR HOMMEIL s
Haematogen

Der Appetit erwacht, die geistigen und Kkörper
lichen Kräfte werden rasch gehoben das Gesamt
Nervensystem gestärket

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte De
Hommel s Haematogern und lasse sich keine der vielen
Nachahmungen aufreden

haetagol sehafit Mileh et nene gung
lingsernährung gratis v Vasogenfab Pearson Co Hamburg 248

o Eisenpulver das beſte Eiſenpräparat geg BlutarmutDr Derrnehl s Z2anru3 i Schachtel 1,50 3 Sch 4,25 Echt mit

Schutzmarke i Apoth Depot Weiße Schwanapoth Berlin Spandauerſtr 77
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zial Haus für Damen und Kinder KonfektionErstes Spe
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Neuheiten für Herbst und Winter
Vertige I Os tie

von I 2 u an

Vertige IIeicdi er
von I 5 l an

bis zu den eleganteſten Ausführungen in ſchwarz
und allen modernen Farben in glatt Eskimo
Astrachan Breitsohwanz engl Siel
plüsceh glatt u gemuſt Seidenplüsceh in
echt Fell und in Fell Imitationen Nur
neueſte anliegende loſe Bolero u Bluſen Formen
Sacco u Empire Formen für Damen jeden Alters
in allen Größen und Weiten

Kragenvon 6 2 u an
nur neueſte Fagons und Stoffe in allen Preislagen

Abencdmäntel bis zu den eleganteſten Neuheiten
invon 10 2 k an

Capes Havelocks Carricks
Regen u Reisecmüäntel

e herane

Blusen bis zu den eleganteſten Neuheiten in Wolle und Seide

von 3 2uk an
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Halle a S
Souterrain rPapterre und l Etage

S

loſe und anſchließende kurze und lange
Façons in glatt Tuch und Cheviot in
allen Farben in engliſch gemuſterten
Stoffen und Sammet

bis zu den eleganteſten Modellen
Gesellschaftskleicder auch in Tüll

und Seide
Extra Abkeilung für Trauerkleider

Chike Wiener Pacçons

allen modernen Stoffarten und Farben

LKinder Mäntel

Besichtigung ohne Kaufzwang
Bitte die Schaufenster zu beachten

Kostüm Röcke
von u an

Gelegenheitskänfe in einzelnen hochfeinen Muſtern und Modellen ſtets vorhanden

Pelz Colliers
Umtausceh bereitwilligst

bis zu den eleganteſten Modellen in Seide
und Sammet Extra große Weiten und

Längen ſtets vorrätig
Fusstrole Röcke Bachkfiseh Röcko

Linder LKleider
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